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C S V- Pr ei str ei b er ei
Ei n e d e r wei s e n E n t s c h ei d u n g e n u n s e r e s
we r t e n Fi n a n z mi n i s t e r s , d e r i n s ei n e m
Z wei t b e r u f a u c h al s R e gi e r u n g s c h e f f i r -
mi e r t , wa r di e H e r a u f s e t z u n g d e s Me h r -
we r t s t e u e r s at z e s ei n i g e r Di e n s t l ei s t u n g e n

v o n z wöl f a u f 1 5 P r o z e n t . S o k o s t e n Ar c h i -
t e k t e n , R e c h t s a n wäl t e u n d di v e r s e B e r a -
t u n g sj o b s s ei t d e m 1 . J a n u a r 2 0 0 7 di e E n d -
v e r b r a u c h e r d r ei P r o z e n t m e h r - d e n a u s g e -

h e b el t e n I n d e x wi r d' s f r e u e n . Al l e r di n g s h a b e n
n i c h t al l e A n bi e t e r v o n " s e r vi c e s d e p u bl i ci t é " s o
r i c h t i g mi t b e k o m me n , d a s s a u c h si e i h r e n K u n d e n
ei n p a a r E u r o me h r a b k n ö p f e n m ü s s e n . D e n n ei n

" s e r vi c e d e p u bl i ci t é " i s t z u m B ei s pi el a u c h ei n e
A n z ei g e i n ei n e r Z ei t u n g , n i c h t a b e r ei n We r b e k a -

t al o g . D a s v e r s t e h e , we r wi l l . S o v e r kl i c k e r t s o g a r
L u x e m b u r g s g r ö ß t e r We b e t r ä g e r s ei n e n K u n d e n
a u f d e n i n s I n t e r n e t g e s t el l t e n Ta r i f l i s t e n , d e r
T V A- S at z f ü r To d e s - u n d a n d e r e A n z ei g e n l i e g e

i m me r n o c h b ei z wöl f P r o z e n t . Ei n I r r t u m, d e r
s ei n e U r s a c h e b ei d e r e n o r m k o m p e t e n t e n I n f o r -
m at i o n s p ol i t i k d e s Fi n a n z mi n i s t e r i u ms f i n d e t : D e s -

s e n a kt u el l s t e r H o me p a g e - Ei n t r a g d at i e r t v o n Ap r i l
2 0 0 5. Di e mi t d e m Ei n t r ei b e n d e r T V A b e a u f t r a g t e

" E n r e gi s t r e me n t " wei s t z wa r a u f di e Ä n d e r u n g e n
h i n , d o c h e r l ä u t e r t , wel c h e Di e n s t l ei s t u n g e n d e n n
n u n wi r kl i c h v o n d e r E r h ö h u n g b e t r of f e n si n d,
wi r d n i r g e n d wo. Wei l ma n si c h v o r A n r u f e n wo h l

k a u m n o c h r e t t e n k a n n , h ei ß t e s b ei d e r Ve r wal -
t u n g z we c k s Ve r ei n f a c h u n g i n z wi s c h e n l e di gl i c h
d e r " t a u x i n t e r mé di ai r e " s ei a b g e s c h af f t . S o wei t
gi n g d e r R e f o r m ei f e r d e r C S V- Fi n a n z s p e zi al i s t e n
al l e r di n g s n i c h t . Si e h a b e n z wa r d a s St e r b e n t e u -
r e r g e ma c h t , a b e r s o zi al e U n t e r n e h m u n g e n wi e
" g a r d e e t g e s t i o n d e t i t r e s " o d e r " g e s t i o n d e
c r é di t s e t d e g a r a n t i e s d e c r é di t s p a r u n e p e r s o n -
n e o u u n o r g a n i s m e a u t r e q u e c e u x a y a n t a c c o r d é

l e s c r é di t s" we r d e n a u c h wei t e r h i n mi t z wöl f P r o -
z e n t b e s t e u e r t .

MI G R ATI O N

Un si c ht b ar e Pati ent engi er ung di e Kost e n ei ner Kr an-
ke n be han dl ung über ni m mt,
s o wi e j e ne n, di e i m Unt er-
gr un d l e be n un d di e es offi zi el l
ni c ht gi bt", er kl ärt Ges un d-
hei t s mi ni st er Mar s Di Bart ol o-
me o auf Anf r age der woxx.

" Bei Let zt ere n st el l t si c h di e
Fr age, wel c he Pr oz e d ur an-
we n d bar i st, o hne nac h
dr au ße n z u si g nal i si er e n, das s

i n Luxe mb ur g das Tor z u ei ner
k ost e nl os e n Ges un d hei t s ver-
pfl eg ung off e n st e ht. " Hi er
s c hei nt der Mi ni st er wi e der u m
di e von der Cl ae vor ge br ac ht e
Kri ti k z u bel ege n: Das s e be n
d oc h unt er s c hi e dl i c he Zugän-
ge z u m Ges un d hei t s wes e n be-
st e he n un d das s bi s her n oc h
kei ne Pr oz e d ur e n vor han de n
si n d, di e di e me di zi ni s c he
Gr un dver s or g ung vo n Me n-
s c he n, di e ni c ht regi st ri ert
si n d, nac h ei n hei tl i c h rec htl i -
c he n Kri t eri e n gar anti er e n un d
r egel n.

Di e Rec ht sl age s c hei nt i ns-
ges a mt k onf us. Off e n i st et wa
di e Fr age, wel c he Mi n dest ver-
s or g ung ei ne m " s ans- pa pi er s"
una b wei s bar ge bot e n wer de n
s ol l . Vo n Notf äl l e n a bges e he n -
st e ht ei ne m " s ans- pa pi er s"
a uc h di e Be han dl ung von ps y-
c hi s c he n o der ps yc hos o mati -
s c he n Er kr ankunge n z u? Wer-
de n me di zi ni s c he Lei st unge n
wi e Hei l - un d Hi l f s mi tt el i n

F or m vo n Bri l l e n, ort ho pä di -
s c he n Pr ot hes e n, Za hner s at z
über no m me n? St e ht ei ne m
" s ans- pa pi er s" i m Notf al l ei n
Dol met s c her z ur Verf üg ung
un d unt er wel c he n Be di ng un-
ge n? Hi er s c hei nt vi el Rau m
f ür Wi l l kür e nt s c hei d unge n ge-
ge be n.

Auc h s c hei nt der Rec ht s st a-
t us des Arzt es ungekl ärt, f al l s
er Il l egal e o hne Kr anke nver si -
c her ungs kart e be ha n del t un d
si c h s o mi t a m Ran de der Lega-
l i t ät be wegt. Z war wur de bi s-
l a ng gege n kei ne n Arzt i n di e-
s e m Zus a m me n hang er mi tt el t,
d oc h das The ma s el bst bl ei bt
ei n Ta b u. Di e Fr age, i n wi ef er n
öff e ntl i c he St el l e n ver pfl i c ht et
si n d, Ausl ä n der o hne Auf e nt-
hal t s pa pi ere der z ust än di ge n
Ausl än der be h ör de z u mel de n,
bl ei bt e be nf al l s off e n.

Pol i ti sc h es Ta b u
Laut Mar s Di Bart ol o me o

wi der s pri c ht di e i n Luxe mbur g
gängi ge Pr axi s j e d oc h kei nes-
wegs der o be n er wä hnt e n e u-

r o päi s c he n S ozi al c hart a. " Fal l s
di es s o wär e, dan n hätt e man
uns das s c hon l ange vor ge wor-

f e n", s o der Mi ni st er, der al l er-
di ngs auc h ei nr äu mt, von de n
ei nz el ne n Fäl l e n ni c ht s ge-
wus st z u ha be n. " Pr o bl e ma-

ti s c h i st d oc h, das s man es
hi er mi t ei ner Be völ ker ung z u

t un hat, di e i n ei ner Gr auz one
l e bt. " Es ge he dar u m, di es e
Le ut e a us de m Te uf el s krei s
der Il l egal i t ät her a us z uhol e n.
" Sel bst ver st ä n dl i c h best e ht
di e Not we n di gkei t ei nes al l ge-
mei ne n Pfl eger ec ht es. Di e Ver-

s or g ung der Ki n der, der Notf äl-
l e, von a nst ecke n de n Kr a nk-
hei t e n mus s gar a nti ert s ei n.
Al l er di ngs s ol l t e n auc h di e
Pr oz e d ur e n gekl ärt wer de n,
wi e ma n mi t Le ut e n verf ä hrt,

di e i m Unt er gr un d l e be n",
mei nt Di Bart ol o me o. "I c h

ka nn d oc h ni c ht das ges a mt e
Ges un d hei t s s yst e m ver s c her-
bel n, i n de m di e ei ne n f ür di es e
Rec ht e bez a hl e n müs s e n un d
di e a n dere n al l es u ms o nst be-
ko m me n. "

Ne be n ei ne m best e he n de n
s ozi al e n Pfl ege net z wer k wi e
der Li g ue mé di c o- s oci al, de n
S ozi al bür os der Ge mei n de n
o der de n Kr a nke n hä us er n, di e
ano ny mi si ert e Fäl l e bei m Mi ni -
st eri u m ei nr ei c he n kön ne n, da-
mi t Pfl egel ei st unge n von S ozi al

Sc h wac he n über n o m me n wer-
de n, gi bt es l a ut de m Mi ni st er
s ei t ei ni ger Zei t auc h ei ne Ar-
bei t s gr up pe. Das s di es e Ar-
bei t s gr up pe a uf der I ni ti ati ve
von Mé deci ns s ans Fr onti èr es
ber uht, verr ät er a ber ni c ht.
Di es e Gr up pe best e ht unt er
an der e m aus Mi t ar bei t er n vo n
Cari t as, Cr oi x- Rouge, der Asti
un d de m Cl ae un d di s k uti ert
dar über, wi e ei n S ozi al l ei s-

t ungs z uga ng f ür " s a ns- pa pi er s"
aus s e he n kö nnt e.

Be n Fayot bef ür wort et ei n
S yst e m, das j e de m el e me nt ar e
Rec ht e gar anti ert. Auc h er
si e ht das Di l e m ma, das s di e
Rec ht e vo n Il l egal e n i n Luxe m-
bur g bi s her uns c harf defi ni ert
si n d un d st el l t si c h di e Fr age,
wi e or d n ungs pol i ti s c he mi t
me ns c he nrec htl i c he n Auf ga-

be n z u ver ei n bar e n si n d. Der
Cl ae vertri tt hi er ei ne ei n de uti -

ge Li ni e: Di e vorges c ho be ne Il-
l egal i t ät der " s ans- pa pi er s"
d ürf e kei n Anl as s z u st aatl i -
c her Ver ant wort ungsl osi gkei t
wer de n.

B ür g er z wei t er Kl asse
Doc h es gi bt a uc h Bei s pi e-

l e daf ür, wi e de n Bet r off e ne n i n
di es e m Vakuu m ge hol f e n wer-
de n kan n. I n Fr a nkrei c h et wa,
wo das Ges un d hei t s mi ni st eri -
u m mi t der Fi nanzi er ung der
me di zi ni s c he n Ver s org ung von

" s a ns- pa pi er s" bet r aut i st, d ür-
f e n Dat e n ni c ht an das I n ne n-

mi ni st eri u m wei t ergege be n
wer de n. Auc h k önnt e ei n me di -

zi ni s c her F on ds f ür Ni c ht ver si -
c hert e ei ngeri c ht et wer de n,
ver wal t et d urc h Or gani s ati o-
ne n, di e ni c ht z ur Wei t erga be
von Dat e n ver pfl i c ht et si n d. I n
vi el e n Gr o ßst ä dt e n exi sti er e n
s o ge nan nt e Bür os f ür me di zi -
ni s c he Fl üc htl i ngs hi l f e, di e e h-
r e na mtl i c h Hi l f e l ei st e n f ür

Me ns c he n, di e kei ne n Zugang
z u r eg ul äre n Ges un d hei t sl ei -
st unge n ha be n.

Eur o pa wei t wage n si c h j e-
d oc h nur we ni ge Pol i ti ker
dar an, das Ausl än der ges et z

f r ei z ügi ger z u i nt er preti er e n.
Let ztl i c h o bsi egt nac h wi e vor
das Or d nungsrec ht vor de m
Me ns c he nrec ht.

Chri sti ane Wal eri c h
Ei ne Fr a u l e bt o hne Auf e nt-

hal t s ge ne h mi g ung i n Luxe m-
bur g un d befi n det si c h fi na nzi -
el l i n ei ner s c h wi eri ge n Si t ua-
ti on. Zude m st e ht si e un mi tt el-
bar vor der Ni e der k unft. I n i h-
r er Not we n det si e si c h an di e
Cl i ni q ue Dr. E. Bo hl er, di e ei ne
Ent bi n d ung nur unt er Anz a h-

l ung ei nes Vor s c hus s es vo n
2. 5 00 Eur o l ei st e n wi l l.

Auf di es es Pr o bl e m der s o-
zi al e n Absi c her ung der " s ans
pa pi er s" hat der Cl ae, das " Co-
mi t é de Li ai s on des As s oci a-

ti ons d' Et r a nger", di es e Woc he
auf mer ks a m ge mac ht. Aus-
gel öst wur de di e De batt e
d ur c h ei ne parl a me nt ari s c he
Anf r age des LS AP- De puti ert e n
Be n Fayot. Der wol l t e vo n s ei -
ne m Part ei k ol l ege n Di Bart ol o-
me o unt er a n dere m wi s s e n, o b

s o ge nan nt e "Il l egal e" vo m
Ce nt re de s éc uri t é c o m mun
auf ge n o m me n wer de n, o b un-
ver hei r at et e Fr aue n aus Dri tt-
st aat e n di e bei der Sc h wanger-
s c haft un d Ge burt anf al l e n de n
Kost e n er st att et beko m me n,
un d o b di e Ki n der von Mütt er n
o hne ger egel t e Auf e nt hal t s ge-
ne h mi g ung ver si c hert si n d.
Auc h wol l t e Fayot dar über i n-

f or mi ert wer de n, o b der St aat
f ür di e me di zi ni s c he Not ver-
s org ung di es er Per s one n auf-
ko m mt. Di e s c hri f tl i c he Ant-
wort von Mar s Di Bart ol o me o
hatt e ni c ht l ange auf si c h war-

t e n l as s e n: Si e war kna p p un d
er gi ng nur r ec ht vage a uf di e
Fr age n von Fayot ei n.

Sc h att e n d asei n o h n e
Gr u n dr e c ht e

" Di e Aus s age n des Mi ni st er s
sti m me n ni c ht mi t der Wi r k-
l i c hkei t ü ber ei n", l aut et e über-
di es di e Kri ti k des Cl ae. Das
" Co mi t é de Li ai s on des As s o-
ci ati ons d' Etr anger", das si c h
s ei t J a hr e n al s Ver mi ttl er f ür i l-
l egal e Zu wa n derer ei ns et zt, de-
nunzi ert e i n der Öff e ntl i c hkei t
di e t ei l s i n hu mane n Zust än de,

i n wel c he di e "Il l egal e n" un d
i hr e Ki n der ge dr ä ngt wer de n.

S o s ei di e Be ha upt ung des
Mi ni st er s f al s c h, das s i n

Luxe mb ur g di e me di zi ni s c he
Betr e uung f ür ni c ht regi st ri er-

t e Mi gr a nt e n ge wä hrl ei st et s ei .
Ent gege n der Ei ns c hät z ung
von Mar s Di Bart ol o me o, ü ber-
pr üf e das " ce nt r e c o m mun de

l a s éc uri t é s oci al e" s e hr wo hl
di e Auf e nt hal t s ge ne h mi g ung
von Il l egal e n: S pät est e ns nac h
dr ei Monat e n verl a nge di e
Kr a nke nkas s e de n Nac h wei s
ei nes f est e n Wo hnsi t z es, a n-
s onst e n erl ös c ht der Ver si c he-
r ungs ans pr uc h. S of er n ei ne
Ni c ht- E U- Bür geri n, dere n Le-
be ns gef ä hrt e ver s c h wun de n

i st, kei ne n Auf e nt hal t s bel eg
vor wei s e n kann o der wi l l , wi r d
auc h i hr Nac h wuc hs vo m s o-
zi al e n Ver si c her ungs s yst e m
aus ges c hl os s e n.

" Di es e Pr axi s z ei gt, das s
si c h Luxe mbur g ni c ht an di e
r ati fi zi ert e e ur o päi s c he S ozi -
al c hart a häl t", s o Mari e- Céci l e
Charl es vo m Cl ae. Di es e E U-
Chart a, der si c h Luxe mbur g
1 9 9 1 a nges c hl os s e n hatt e, ga-
r a nti ert de n Bür ger n der Part-
ner st aat e n ei ne al l ge mei n
z ugängl i c he s ozi al e un d me di -
zi ni s c he Ver s org ung un d Absi -
c her ung, j uri sti s c he n un d s o-
zi al e n Sc h ut z - auc h vor Di s kri -
mi ni er ung.

" Pri nzi pi el l st e he n di es e f un-
da me nt al e n Me ns c he nr ec ht e
auc h de n As yl be wer ber n z u.
J e d oc h z ei gt di e Pr axi s, das s

Mögl i c hkei t e n f e hl e n, di es e
auc h gel t e n d z u mac he n", s o
der Cl ae. Dort ver wei st man
dar auf, di e Lage der " s ans- pa-
pi er s" ha be si c h s ei t der l et z-

t e n Reg ul ari si er ung von r un d
2. 800 Bet r off e ne n i m J a hr e
2 00 1 i n punkt o me di zi ni s c he
Bet r e uung wes e ntl i c h ver-
s c hl ec ht ert. Pr o bl e mati s c h s ei
et wa, das s auc h di e Absi c he-
r ung i m Notf al l oft bür okr a-
ti s c h ge han d ha bt wer de, i n-
de m ei ne Kr anke n ha us auf na h-
me häufi g er st erf ol ge, nac h-

de m si c h di e " s ans- pa pi er s"
s c hri ftl i c h z ur Über na h me der
Kost e n ver pfl i c ht et hätt e n.
S o bel ege n Doku me nt e, das s
das Ce nt r e Hos pi t al i er Anz a h-

l unge n vo n hun dert Eur o ver-
l angt e.

" Es gi bt ei ne n Unt er s c hi e d
z wi s c he n de nj e ni ge n, di e si c h
al s As yl be wer ber r egi st ri er e n

l as s e n un d bei de ne n di e Re-

L u xe mb ur g
b e k e n nt si c h d az u,
d e n " sa n s- p a pi er s"

G e s u n d h ei t sf ür s or g e
z u g ar a nti er e n.

D o c h hi nt er d e n
Kul i sse n gi bt

e s vi el Ra u m f ür
Wi l l k ür e nt sc h ei d u n g e n.

Di e Vertret er des Cl ae for der n u nt er andere m ei ne aut o mati sc he Kr anke nv ersi c her u ng für di e
Ki nder der " s ans- papi ers". (Fot o: woxx)
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